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NOX Cycles aus Berlin setzt im Zillertal auf „Made in Austria“ 

Erfolgreiche Betriebsansiedelungen mit Unterstützung 
der Standortagentur Tirol GmbH
Es geht einmal mehr um die 
Ausrichtung Tirols als begehr-
testen Kra� platz der alpinen 
Welt. Politik, Wirtscha�  und 
Tourismus brauchen über-
zeugende Konzepte, damit die 
Attraktivität des Wirtscha� s-
standortes Tirol im Einklang 
mit ökologischen Interessen 
erhöht und die regionalen 
und sektoralen Strukturen 
gestärkt werden. Die Stand-
ortagentur Tirol GmbH hil�  
mit wegweisenden Strategien 
Betriebsansiedelungen zu rea-
lisieren und damit die „Marke 
Tirol“ zu stärken.

Die NOX Cycles Austria 
GmbH mit Berliner Wurzeln 
ist ein gutes Beispiel dafür, 
wie eine wichtige Investition 
in den Wirtscha� sstandort Ti-
rol gelingen kann. Vor knapp 
drei Jahren, im Oktober 2017, 
hat man den Betrieb in Zell 
am Ziller aufgenommen, um 
dort hochwertige und alpin-
taugliche E-Mountainbikes 
„Made in Austria“ zu fertigen. 
Denn dieses Unternehmen 
sollte dort angesiedelt sein, wo 
Mountainbikes hingehören – 
in die Berge. Nach drei Jahren 
ungebremstem Aufwärtstrend 
des Herstellers ist man an seine 
räumlichen Grenzen gestoßen. 
Mit Unterstützung der Stand-
ortagentur Tirol GmbH, ein 
Unternehmen der Lebensraum 
Tirol Holding, ist es gelungen, 
ein geeignetes Grundstück für 
das expandierende Unterneh-
men NOX Cycles in Schlitters 
zu � nden. Drei Millionen Euro 
nimmt NOX Cycles dafür in 
die Hand, um auf einer Fläche 
von 3.500 m2 ein hochmoder-
nes, nachhaltiges und ressour-
censchonendes Verwaltungs- 
und Produktionsgebäude 
entstehen zu lassen. Finalisie-
rung: Ende 2021.

Der Wachstumskurs des Sport-
artikelherstellers wurde von 
der landeseigenen Standort-
agentur Tirol GmbH begleitet. 
Eine wichtige Partnerscha� , 
bei der es darum geht, mit alpi-
nen Technologien die „Marke 
Tirol“ zu stärken. Beim Spa-
tenstich in der vergangenen 
Woche konnte - im Beisein 
von Wirtscha� slandesrätin 
Patrizia Zoller-Frischauf, Josef 
Margreiter, Geschä� sführer 
der Lebensraum Tirol Hol-
ding GmbH, sowie  Marcus 
Hofer, Geschä� sführer der 
Standortagentur Tirol GmbH 
- für einen zukun� sweisen-
den Wirtscha� sstandort Tirol 
ein wichtiger Anreiz gesetzt 
werden. 

Einhelliger Meinung sind sich 
dabei Politik, Wirtscha�  und 
Tourismus. Wirtscha� slandes-
rätin Patrizia Zoller Frischauf: 
„Betriebsansiedelungen und 
wachsende Betriebe sind für 
die gesunde Wirtscha�  unseres 
Landes von großer Bedeutung. 

2019 beliefen sich alleine die 
Erstinvestitionen der Unter-
nehmen auf 31 Millionen Euro, 
und wir rechnen mit 250 resul-
tierenden Arbeitsplätzen und 
wichtigen Impulsen für die 
heimische Wirtscha� .“ Josef 
Margreiter: „Es ist sehr posi-
tiv, dass NOX Cycles seinen 
Betrieb im Zillertal ausbauen 
wird. Diese Betriebserweite-
rung unterstreicht die Bedeu-
tung Tirols als Brutstätte für 
alpine Technologien und als 
Sportland.“ Marcus Hofer: „Es 
gilt, mit gemeinsamen Zielen 
sich einen Marktvorsprung zu 
verscha� en, die Wettbewerbs-
fähigkeit auszubauen, Arbeits-
plätze zu sichern und nach-
haltig neue zu scha� en. NOX 
Cycles ist in allen Bereichen 
auf der Überholspur.“ 

Lesen Sie auf den Innenseiten 
mein Interview mit Josef Mar-
greiter von der Lebensraum Ti-
rol Holding gemeinsam mit GF 
und Inhaber Carsten Sommer 
von NOX Cycles, aufgewertet 

durch einen informativen Ein-
blick in das Geschä� sfeld der 
Lebensraum Tirol Holding. 
Steigen Sie ein in die E-Bi-
ke-Mobilität und erfahren Sie 
gleichfalls einen sportlichen 
wie lesenswerten Weitblick.
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Marcus Hofer (GF Standortagentur), Gaby Sommer (Inhaberin und GF NOX Cycles), Carsten Sommer (Inhaber und GF 
NOX Cycles), Wirtschaftslandesrätin Patrizia Zoller-Frischauf und Josef Margreiter (GF Lebensraumtirol Holding) beim 
symbolischen Spatenstich (v. l.)


